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Heu ! 

Heu ist das Grundnahrungsmittel der Meerschweinchen !  

Warum Heu ? 

 Heu dient zum Zahnabrieb, Meerschweinchen müssen viel „malmen“, daher weniger 

Zahnprobleme 

 Heu fördert die Speichelbildung und damit wird die Verdauung angeregt, es enthält 

einen hohen Rohfaseranteil, der Darm bleibt aktiv, was wahnsinnig wichtig für das 

Wohlbefinden der Meerschweinchen ist 

 es enthält viele wichtige Vitamine und Mineralien 

 es entspricht am ehesten (neben Gras) der natürlichen Nahrung der urspr. in den 

kargen Anden lebenden Meerschweinchen 

 Heu ist ein wichtiger „Gesellschaftsfaktor“, weil sich die Meeris angesichts eines 

neuen Heuberges sofort zum gemeinsamen Vertilgen zusammenfinden ☺ 

 

Wann wird Heu gefüttert? 

 die Antwort ist einfach: immer ! Heu muss immer ausreichend zur Verfügung stehen. 

Es darf nie ausgehen.  

 

Welches Heu ? 

 Erster/Zweiter Schnitt: 

Heu vom ersten Schnitt ist schlichtweg sehr grob. Es dient daher sicher besser dem 

Zahnabrieb. Ich nehme trotzdem zumeist Heu vom zweiten Schnitt, da meine Meeris im 

Heu viel herumwuseln und ich nicht möchte, dass sie sich einen groben Halm ins Auge 

stoßen (ein paar so Spezialisten – allen voran Meggy – habe ich da nämlich) 

 Das Heu muss trocken (Schimmelgefahr), „sauber“ (kein Staub, keine Disteln, keine 

Pflanzen, die ihr nicht kennt..) sein. Weiters achte ich darauf, dass es nicht zuviel 

Luzerneanteil enthält 

 Als einfache Faustregel gilt: schaut auf FARBE und GERUCH: das Heu muss grün sein 

und gut riechen.  
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 Bei größeren Mengen Heubedarf ist es sicher empfehlenswert, das Heu direkt vom 

Bauern zu beziehen ! 

 Es bieten sich auch oft Pferdeställe an, da gerade Pferde auch auf ein qualitativ 

gutes Heu Wert legen. 

 Kauft Ihr es direkt vom Bauern, schaut Euch die Lagerung an: ideal ist es auch, wenn 

das Heu „hand“- „luft“ getrocknet wird 

 

Lagerung des Heu´s daheim: 

 Ich lagere es in ausrangierten Bettuchenten. Dort bleibt es trocken und es kommt 

gut Luft dazu. 

 Heu in Plastikbeuteln ist nicht ideal, da zu wenig Belüftung möglich ist und es leicht 

verschimmeln kann 

 Manche lagern das Heu auch in Papiersäckchen  

 

Praktische Tipps zur Fütterung: 

 Heu nachfüllen, auch wenn noch welches vorhanden ist ! 

Ich kann wirklich aus eigener Erfahrung bestätigen: selbst wenn Unmengen Heu zur 

Verfügung stehen, die Meerschweinchen gerade eines bekommen haben und sozusagen in 

Heu „baden“ könnten - gibt man wieder neues dazu, kommen gleich alle gerannt und 

fangen zu fressen an.   

 Heu als „Leckerei“ zwischendurch ! 

Meine Küche kann ich immer nur unter fürchterlichem Pfeifkonzert („HUNGER“) 

betreten. Meine Meeris erhielten aber natürlich nicht jedes Mal etwas zum Fressen. 

Bislang war also die Frustration bei den Schweinchen groß („nix bekommen“) und mein 

schlechtes Gewissen noch größer ☺. 

Jetzt haben wir ein neues Ritual: Betreten der Küche – PFEIFF-QUIETSCH-MUIG- 

Heusack – Heu verteilen – Meeris, die sich darauf stürzen (obwohl sonst überall auch 

welches liegt). Und so gibt es glückliche Meeris („SIEGER – wir haben was bekommen“) 

und ein glückliches Zweibein. 
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 Heu in Heuraufen ? 

Heuraufen sollen dazu dienen, das Heu sauber zu halten.  

Nachdem ich das Buch von Ruth Morgenegg („Artgerechte Haltung…“) gelesen habe 

(„Meerschweinchen sind Weidetiere“), habe ich allerdings ein bisschen was an der 

„Heuraufenhaltung“ geändert: neben dem Heu in den Heuraufen (Ikea-Geschirrständer) 

verteile ich zusätzlich in der Küche (mein Clan läuft ja frei), in kleinen Stößen Heu am 

Boden. Neben dem großen Spaß, den sie beim Durchwühlen der Stöße haben, fressen 

meine Meerschweinchen jetzt auch augenscheinlich viel mehr Heu. Das Heu in den 

Heuraufen bleibt meist unangetastet, steht aber weiterhin zur Verfügung. 

        

Eine Hängematte als Heuraufe :   

Besonders Roxy sitzt da gerne drinnen. 

 

 

Irgendwo ist da eine Ikea Heuraufe. Das Heu ist großzügig um diese Raufe verteilt, tw. 

auch im Untersatz. 

 

Zwischen Heuraufe und Untersatz lässt sich toll kuscheln: 
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(Vivi ganz glücklich) 

Das macht natürlich viel mehr Arbeit und "Mist“ und man hat einen großen 

Heuverbrauch. Morgens und abends und manchmal auch zwischendurch tausche ich das 

Heu am Boden komplett aus und ersetze es durch ein Neues. Aber der Erfolg spricht 

für sich! 

 

(eine weitere Möglichkeit: die Heukuscheltasche) 

Ergänzung aus dem Jahr 2012: 

Neuerdings wird Heu von manchen Seiten aufgrund seines Kalziumanteils ebenso 

kritisch gesehen. Lasst Euch davon nicht abhalten, Heu entspricht am besten der 

natürlichen Ernährung der Meerschweinchen, die ja ursprünglich in den kargen Anden 

wohnten.  

Heu mit Kräuterzusatz, Blütenzusatz etc. könnt Ihr Euch meiner Meinung nach aber 

sparen oder nur als Zwischendurchleckerlie geben.  Auf den Luzernegehalt im Heu 

solltet Ihr allerdings aufpassen! 

 


